
 

 
Waldorf-One-World Day  

Donnerstag, 27. September 2012 

Zehntklässler der Freien Waldorfschule am 
Kräherwald  

vergessen die Kinder in Haiti nicht 

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Freie Waldorfschule am 

Kräherwald an dem Waldorf-One World Day. 

 

Haiti ist ein von Naturkatastrophen gebeuteltes Land.  Die Schüler 

der zehnten Klasse der Freien Waldorfschule am Kräherwald zogen am 

Donnerstag, dem 27. September 2012 durch die Stuttgarter Innenstadt 

um am weltweiten Waldorf-One-World-Day Geld für die Kinder in Haiti 

zu sammeln. Die eingenommenen Gelder werden an eine Landschule in 

Haiti überwiesen, die von den Freunden der Erziehungskunst 

unterstützt und gefördert wird. „Das war gar nicht so einfach“ 

berichtete eine Zehntklässlerin. „Viele sind einfach an uns vorbei 

gerannt. Eine Frau fing an mit uns zu diskutieren, warum sie denn 

ausgerechnet für Haiti etwas tun soll.“ Doch es gab auch positive 

Rückmeldung: „Meine Tochter hat auch schon für einen guten Zweck 

gesammelt“, sagte eine Passantin. „Ich finde es toll, wenn Schüler 

etwas für andere Schüler, denen es nicht so gut geht, auf die Beine 

stellen.“ Mit ihren Geschichten aus Haiti und ihren Sammelbüchsen 

rührten die Zehntklässler sogar das Herz eines Straßenbettlers. „Er 

hatte zwar kein Geld für uns. Aber er hat uns ein Bild mit 

chinesischen Schriftzeichen gemalt“, freute sich eine eifrige 

Sammlerin. „Die Zeichen sollen Glück, Erfolg und Gesundheit 

bedeuten.“ Das Bild werden die Zehntklässler mit ihrem gesammelten 

Geld nach Haiti schicken. Denn die guten Wünsche können die Kinder 

in Haiti gut gebrauchen. 

Text: Eva Tilgner, 27.09.2012 


